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Flica®

Doppelte Kraft gegen Echten Mehltau

Flica enthält zwei hochaktive Wirkstoffe zur Bekämpfung des Echten
Mehltaus. Auf Grund ihrer unterschiedlichen Wirkungsmechanismen er-
gänzen sich die Wirkstoffe auf ideale Weise.

Bärenstarke Wirkung
Die Kombination von Quinoxyfen und Myclobutanil in voller Menge
garantieren eine noch bessere Wirkungssicherheit gegen Echten Mehltau.

Hervorragende Dauerwirkung
Auch bei Spritzintervallen von 10–14 Tagen wird der Echte Mehltau
wirkungsvoll bekämpft.

Starke Kurativleistung
Bis 2 Tage alte Infektionen können noch gestoppt werden.

Wirkungsreserven bei kritischen Bedingungen
Der Mehltau-Doppelschutz mit vorbeugender und kurativer Wirkung
sichert hohe Wirkungsgrade auch bei starkem Infektionsdruck.

Sehr gute Wirkung gegen Schwarzfäule
Mit Flica im Spritzprogramm gegen Echten Mehltau wird auch die
Schwarzfäule ausgezeichnet kontrolliert.

Optimaler Baustein für ein Resistenzmanagement
Zwei spezifische Wirkstoffe gegen Echten Mehltau in voller Menge, mit
unterschiedlichen Wirkungsmechanismen und ohne Kreuzresistenzen
beugen Resistenzentwicklungen vor.

Anwendungsempfehlungen

Maximal zwei aufeinanderfolgende Sprit-
zungen mit Flica durchführen. Davor und
danach Heliosoufre S oder Fungizide mit
anderen Wirkstoffgruppen einsetzen.

Die beste Spritzstrategie für Flica ist die vor-
beugende Anwendung.

Flica ist mischbar mit Mikal WG, Verita,
Phaltan WDG, Perolan Super oder Fun-
guran Flow zur Bekämpfung des Falschen
Mehltaus.

Flica ist eine Stunde nach der Spritzung re-
genfest.

Flica auf einen Blick

Wirkstoffe: 45 g/l Quinoxyfen
45 g/l Myclobutanil

Formulierung: Suspensionskonzentrat

Dosierung: 0,1% (0,8–1,6 l/ha)

Applikationen: max. 3 Behandlungen
pro Jahr

Spritzintervalle: 10–14 Tage

reg. Warenzeichen der Omya (Schweiz) AG
Gefahren- und Sicherheitshinweise auf den Packungen beachten




